
Fördermittel-Workshop & Beratung

25. Sept

2024



MINTvernetzt bietet Teilnehmenden eine kostenlose, 

individuelle Beratung zum Schreiben von 

Förderanträgen an. 

Wir können an Ihren konkreten Beispiele arbeiten und 

Ihre individuellen Fragen beantworten.   

• Richtwert 1,00 h + 1,00 h Vorbereitung

• Kontingent: ca. 8 Beratungen– solange Vorrat reicht

• Windhund-Prinzip (siehe unten)

• Termine möglich: 27.09. – 17.10.

• Kolleg/innen können auch gerne kommen. 



Beispiele für Beratungsthemen:

• Check eines Antrags oder eines Projektkonzepts 

(neu oder alt)

• Hilfe beim Schreiben oder der Gestaltung von 

verschiedenen Passagen

• Kreativität & Alleinstellungsmerkmale

• Strategisches Vorgehen

• Finanzen / Richtlinien / Eigenmittel

• Förderfähigkeit & Kooperationen

• …alles was Sie sonst noch zum Thema Anträge 

interessiert ☺



Beratungsthemen müssen in Verbindung mit dem 

Thema der Veranstaltung stehen. 

Keine Beratungsthemen sind für diese Veranstaltung:

• Wo finde ich Fördermittel? (Recherche)

• „Wo reiche ich das ein?“

• Regelhafte oder institutionelle Förderung / 

Verstetigung von regionalen MINT-Projekten 



Schreiben Sie eine E-Mail an: dpichert@foerder-

lotse.de

• Bei konkreten Förderanfragen: Bitte Fördermittel-

geber / Ausschreibung / Programm nennen)

• Anlagen, Material → bitte später!

• Zugang zur Terminbuchung nach E-mail







• Allgemeine Grundlagen der 

Fördermittelbeantragung erläutern

• …deswegen ist die Veranstaltung etwas 

frontaler / einführender – sorry!

• Spezifische Fragen können in einer 

individuellen Beratung geklärt werden



• In welcher Form begegnen uns Anträge?

• Drei häufig gemachte Fehler

• Typischer Aufbau eines Projektantrags

• Checkliste für Förderanträge & Tipps

• Ziele und Inhalt

• Umfang

• Organisatorisches & Terminvereinbarung











Beispiel Kurzanfrage Stiftung





EASY
online





Elektronische 
Formulare

Online-
Antragssystem

formlos

Projektskizze /
Interessens-
bekundung

Hauptantrag





Fehler #1 



Tolles Projekt

Tolle Idee

Haken #1: Eine gute Idee ist bei der Fördermittelgewinnung immer hilfreich, 
aber ein rundum überzeugender Projektvorschlag muss noch viele andere
inhaltliche und formale Kriterien erfüllen!



Verein

Wir starten ein Projekt zur Förderung der
digitalen Kompetenz von bewegungs-

eingeschränkten Senioren in 
Wuppertal! Mit Virtual Reality-Brillen!

DEAL??

Sorry, wir fördern 
nur Projekte für Kinder 

und Jugendliche 
in Niedersachsen. 

Stiftungsreferentin

Haken #2: Förderprojekte müssen immer zur Förderorganisation passen. 
Konzeptentwicklung ohne Blick auf die Förderinteressen von Fördereinrichtungen 
führt häufig zu einem mangelnden „Fit“ und damit zum Misserfolg. 



Politische
Ziele der 

Förderorganisation
Ihr Projekt

Projekt-
entwicklung



Fehler #2 



aus der Kategorie: „Unangenehme Wahrheiten“



Politische
Ziele der 

Förderorganisation
Ihr Projekt„fit“

Zielgruppe wird erreicht
gewünschte Wirkung wird erzielt 

Förderer ist sichtbar
…

Förderung Personalkosten
Förderung Sachkosten

Förderung Investitionskosten
…



Fehler #3 



Geschäftsführer: 
Frau Müller, 

würden Sie bis morgen 
früh noch kurz den 

MINT-Cluster-Antrag 
ausfüllen?

Ich hab ja sonst 
nichts zu tun…

…und was ist 
ein MINT-
Cluster?



!





Projekttitel*

Zusammenfassung

Hintergrund, Idee, Ausgangslage (Problem)*

Ziele*

Projektaktivitäten & Zeitplan*

Beschreibung Antragstellende*

Öffentlichkeitsarbeit, Sichtbarkeit

Evaluation

Nachhaltigkeit

(variiert stark)

Auszug Vereinsregister, Erklärungen, LOI…





1) Passt das Projekt zu den Förderzielen der Förderorganisation?

2) Berücksichtige ich die Förderregeln (Richtlinien)?

3) Ist mein Projekt innovativ? (bleibt es zumindest „im Kopf“?)

4) Gibt es im Antrag einen roten Faden?

5) Stelle ich meine Organisation als kompetent dar?

6) Hab ich Zeit für die Antragstellung? Gibt es einen Zeitplan?

7) Nenne ich Zahlen? 

8) Ist das Projekt sichtbar bzw. öffentlichkeitswirksam?

9) Beschreibe ich, was passieren wird?

10) Sieht der Antrag ansprechend aus?



Berücksichtige die Förderziele 
des Geldgebers.



• Wenden Sie sich an die richtige Adresse?  

(Förderziele und -schwerpunkte). Förderziele 

sind die DNA von Förderern!

• In Beschreibung der Ausgangslage aufgreifen

• Viele Einrichtungen haben wechselnde 

Schwerpunktthemen, geheime Vorlieben und 

„Hidden Agendas“

• auf der sprachlichen Ebene andocken: 

Verwendung von Schlüsselwörtern und -

konzepten



Berücksichtige 
die Förderregeln.



• Viele Anträge scheitern an formalen 

Fehlern oder sind nicht förderfähig

• Richtlinien und Bestimmungen genau 

lesen und mit dem Geschriebenen 

abgleichen!

• Eher eine Aufgabe für Menschen, die es 

genau nehmen, als für Kreative



Sei innovativ.



• Viele Fördermittelgeber fordern innovative 

Projekte; viele mögen innovative Projekte.

• Ein „Alleinstellungsmerkmal“ erhöht die 

Auswahlchancen („bleibt im Kopf“)

• In vielen Projekten steckt etwas Besonderes!

• Auch ein schöner Titel ist hilfreich. 



Webe einen roten Faden in
deinen Antrag hinein.



• Die meisten Geber wünschen sich klar 

erkennbare, durchkomponierte „Projektpakete“

• Weniger ist mehr: Beschränkung auf wenige, 

aufeinander aufbauende Aktivitäten und 

Themen zur Erreichung eines konkreten 

Projektziels



Demonstriere, dass deine 
Organisation kompetent ist.



Fragen des Gebers:

Kann die Organisation die Inhalte des Projekts 

umsetzen? (fachliche & operative Kapazität)

Kann sie das Projekt verwalten und „abrechnen“? 

(Antragstellung ist ein Test dafür!)

• Stärken der Organisation hervorheben (Qualifikationen 

der Beteiligten, Zugänge, Mitgliedschaften, 

Zertifizierungen…)

• Referenzprojekte darstellen

• Profil schärfen durch gezieltes Kürzen



Nimm dir Zeit für den
Antrag.



• Fördermittelakquise ist Fundraising; das 

Schreiben von Anträgen gehört dazu. 

• Schaffen Sie Fokus-Arbeitszeiträume. 

Handeln Sie Arbeitsbedingungen aus 

(soweit möglich).

• Eigene Deadline setzen (z. B. eine Woche 

vorher)

• Wenn man auf andere angewiesen ist: 

Diese Dinge zuerst erledigen!



Nenne Zahlen. 



• Das Fehlen von Zahlen in Antragstexten

ist ein Warnsignal. 

• Gutachter/innen & Entscheider/innen 

mögen Zahlen

• Zahlen untermauern und konkretisieren 

Aussagen 

• Mindestens bei: Zusammenfassungen, 

Ausgangslage, Projektziele (Indikatoren)



Informiere die Welt über 
die Förderung.



• Viele Geber schätzen es, wenn Projekte 

sichtbar sind 

• Nennen Sie konkrete und schlüssige 

Maßnahmen der ÖA im Antrag (Maß 

halten!)

• Besonders wichtig in Bezug auf den 

Zugang zu den Zielgruppen des Projekts

• Die Berücksichtigung von Publizitäts-

vorschriften ist die Pflicht, nicht die Kür



Beschreibe, was passieren wird.



• Beschreiben Sie, was passieren wird!

• Ersetzen: Formulierungen mit 

Möglichkeitscharakter, Konjunktiv 

(„Weichmacher“)

• Texte können aktiv („wir organisieren“) oder 

passiv („es wird organisiert“) formuliert 

werden. 

• Aktive Texte wirken stärker, Antragssprache 

richtet sich letztendlich nach den Adressaten



Erstelle eine ansprechende 
Bewerbung.



• Gutachter/innen müssen viele (ähnliche) Texte 

in kurzer Zeit unter hohem Zeitdruck lesen

• Visualisierung wirkt („people do judge a book

by its cover“)

• kann ökonomisch sein bei begrenztem Umfang 

(„ein Bild sagt mehr als Tausend Worte“)

• …ersetzt aber kein schlüssiges Projektkonzept!






